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2 Sonnabend den 3 Januar 1874

Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

am 5 Januar er Nachmittag 4 Uhr
Oesfentliche Sitzung

1 Einführung der umgewühlten istaotoerordneten
2 Wahl der Vorsteher und Schriftführer
3 Wahl der Commissionen
4 Interpellation an den Magistrat die Beaufsichtigung

der neuen Promenaden Anlagen betr
5 Vorlage die Pflasterung und Unterhaltung der Thor

straße betr
6 Bewilligung der Kosten für die Ausbesserung des Aus

baues am rothen Thurme
7 JahreSrechnungen der Kämmerei II pro 1871 u 1872
8 Antrag die Erhöhung der Expeditionsgebühren des

Tageblatts betr
9 Vorlage die Entschädigung des Prof Dr Welcker

für abgetretenes Terrain zur Verbreiterung der
Giebichensteiner Allee und des Mühlwegs betr

Der Vorsteher der Stadtverordneten

I V
Göcking

Zur Tagesgeschichte
I da neue Jahr hinüber nehmen wir mit d r ern

sten Sorge welche der organifirte Widerstand der einheimi
schen katholischen Geistlichkeit gegen die Gesetze des Landes
wach erhält den schlimmsten Eindruck der Hirtenbriefe des
französischen Episkopats Nur zu leicht übersetzt sich die
geistliche Friedensstörung da wo zwei Völker ihren Frieden
mit einander erst neuerdings geschlossen in politische Ver
wickelungen welche dann Krieg bedeuten DaS mag wohl
geeignet sein die Seele Derer zu belasten welche die Fort
dauer der Segnungen des Friedens wünschen freilich aber
inen Friede um jeten Preis nicht wünschen können

Die französischen Bischöfe machen kein Hehl daraus
daß sie mit ihren Erlassen dem deutschen Episkopat in des
sen Kampfe mit der Regierung zu Hülfe kommen und zur
Seite stehen wollen Der Kampf der in Preußen und
Deutschland jetzt gekämpft wird ist von vitaler Bedeutung
für unser inneres Staatslebm Eine Einmischung in in
nere Verhältnisse eine Parteinahme für die Auflehnung ge
gen die Landesgesetze dar sich das Ausland gegenüber kei
ner unabhängigen und ehrliebenden Regierung ungestraft
gestatten In Frankreich wird darüber hin und her gere
det ob die Bischöfe Beamte seien oder nicht Zweifellos
sind sie Franzosen Die französische Regierung ist ihre
Obrigkeit Wenn französische Unterthanen einen Freischaa
renzug über die Grenze organisiren um den Herd gefähr
licher Unruhen im Nachbarlande zu unterstützen so hat die
Regierung Frankreichs sofern sie nicht abdankt die Macht
einem solchen Unwesen zu steuern das die friedlichen Be

ziehungen zu dem benachbarten Staat in Fra e stellen muß
So wenig wie wir zulassen würden daß ein polnischer Auf
stand durch Zuzüge aus Preußen Unterstützung erhielte so
ernstlich wir in den Tagen der Kommune was französische
Verlogenheit in Abrede stellen möchte und mindestens ver
schweigt unterlassen haben dem Feind unseres Feindes
Vmschub zu leisten so berechtigt sind wir uns in dem
Konflikt mit unseren einheimischm Widersachern klerikalen
Zuzug aus Frankreich oder Belgien dessen Neutralität ohne
hin damit unve ttäglich wäre auf das Bestimmteste zu ver
bitten Darum gestaltet sich die Intervention der französi
schen Geistlichkeit die offene Parteinahme von ultramontamn
Flibustiern zu Gunsten des Widerstandes der einheimischen
Bischöfe gegen Gesetz und Staatsgewalt zu einer Angele
genheit deren Tragweite wir nicht verkennen Unser
Wunsch aber ist möchte der Friede einkehren Friede nach
Außen und Friede im Innern des geliebten Vaterlandes

Berlin 31 December Die Besserung iu dem Be
finden des Kaisers macht erfreuliche Fortschritte

An dem nämlichen Tage an welchem das Gerücht
von seinem Tode sich verbreitete hat Kaiser Wilhelm die
Provimial Ordnuug sanctionut Genau ein Jahr ist es
her seitdem der Kaiser die Kreis Ordnung vollzog deren
endgiltige Ausführung erst vor Kurzem bewerkstelligt worden
ist Die Provinzial Ordnung ist ein weiterer Schritt auf
der im Sinne der Selbstregierung beschrittenen Bahn der
Verwaltungsreform Der Entwurf des diesbezüglichen Ge
setzes ist dem Präsidium des Abgeordnetenhauses bereits
zugegangen und wird während der Ferien in Druck gelegt
um sogleich bei dem Wiederzusammentritte der Kammer
unter die einzelnen Mitglieder vertheilt zu werden Wahr
scheinlich wird derselbe unmittelbar nach der dritten Lesung
des Civilehe Besitzes zur Berathung kommen In welcher
Form das letztere schließlich aus den Verhandlungen des
Abgeordnetenhauses hervorgehen wird ist noch nicht abzu
sehen ES hat sich wiederum eine Art freier parlamenta
rischer Commission gebildet um die Beschlüsse zweiter Lesung
einer Revision zu unterwerfen Die Mehrzahl der Abgeord
neten möchte noch einmal gegen die Anstellung geistlicher
Civilstandsbeamten ankämpfen wird aber wie es scheint
sich mit dem geänderten H 2 zufriedengeben welcher bekannt
s l ch die Ernennung Geistlicher von der Bedürfnißfrage ab
hängig macht

j Der Reichs und Staats Anzeiger veröffentlicht den
Entwurf zur Provinzial Ordmwg in 69 Paragraphen
Man merkt überhaupt daß das große Schwungrad iu der
Regierungkmaschine wieder in Thätigkeit ist Selbst am
zweiten Feiertage wurde eine Sitzung des Staats Ministe
riums gehalten und darin das neue Eisenbahngesetz im
Wesentlichen so angenommen wie es der Handels Minister
Achenbach ausgearbeitet hatte Alle Eisenbahn Concessionen
werden demgemäß künftig vom StaatS Ministerium bewilligt
werden nach vorgängiger Begutachtung durch das Landeö

Eisenbabnamt Einige meinten auf die erste Nachricht hier
von dieses Landes Eis nbahnamt sei identisch mit dem Reichs
Eisenbahnamt zu dessen Präsidenten Herr Scheele ernannt
ist Das ist aber irrig Wir erfahren aus zuverlässiger
Quelle daß beide Oberbehörden zwar analog eingerichtet
sein werden indem in beiden drei richterliche Beamte sitzen
werden wie dies soeben sür das Reichs Eisenbahnamt vom
Bundesrath genehmigt ist aber im Uebrigen getrennt sein
werden So ist also ein neues Rad eingefügt in eine Ma
schine die der Räder schon so viele hat Aber so lange
Preußen und Deutschland nicht wechselseitig in einander
aufgegangen sein werden ist diese doppelte Buchführung
leider nicht zu vermeiden Ferner wird mit großem Eifer
an einer anderen wichtigen Vorlage gearbeitet nämlich über
den Ober Verwaltungsgerichtshof

Im Falle einer Mobilmachung hat das kaiserliche
General Postamt für das bei jeder Armee zu formirende
Postpferde Depot einen Roßarzt zu engagiren welcher dem
nächst in das mobile Verhältniß treten und außer freier
Natural Verpflegung zwei Thaler täglicher Diäten empfan
gen soll

Die Königliche Thierarzneischulen Direction ist ermäch
tigt etwaige Meldungen entgegen zu nehmen

Sechszig Galeerensträflinge die in Eahenne für
Deutschland opiirt haben sind in Toulon ausgeschifft wor
den und werden diese Woche den preußischen Behörden
übergeben werd n

Der Erzbischof v Ledochowski weilt augenblick
lich hier

Die Kommifsarien des Hauses der Abgeordneten
haben an die Staatsregierung die Frage gerichtet ob das
Gehalt des Präsirenten des StaatSministeriums bei der
jetzigen Zusammensetzung deS StaatSministeriums erspart
wird Darauf ist folgende Antwort des Regierungs Kom
missars ertheilt worden Der Vermerk des vorjährigen
Etats Entwurfs wonach das Gehalt 12,VW gegen
wärtig erspart wird trifft zur Zeit thatsächlich zu ist aber
in den gegenwärtigen Entwurf nicht aufgenommen da
keine Gewähr dafür besteht daß das Gehalt nicht im Laufe
des Etatsj chrs verwendbar wird

Es bestätigt sich daß die verstorbene Königin
Wittwe Elisabeth ihren kaiserlichen Schwager zum Untrer
salerben eingesetzt hak Ihre Verwandten hat sie durch
Legate bedacht Die Kodizille ihres Testamentes wurden
am 27 eröffnet Kaiser Wilhelm erhält namentlich alle
Kunstschätze welche Friedrich Wilhelm IV erworben hat
dagegen übernimmt der Kaiser alle laufenden Unterstützun
gen die Königin Elisabeth an Privatpersonen zu ertheilen
pflegte diesen bis zu deren Tode auszahlen zu lassen Die
jährlichen Beiträge der Königin für Vereine und wohlthä
tige Zwecke sollen sofort durch ein Kapital abgelöst werden
Von einzelnen Bestimmungen ist noch zu erwähnen daß
die Königin ihrem Leibarzte Dr Grimm eine Villa auf dem
Psingstbsrge geschenkt hat

Das verlorene Kreuz

Novelle von Amelh Bölte

1 FortsetzungIn Anrelie lebte eine Opferfreudigst welche ihr noch
selbst ein Geheimniß war Das Sehnen welches ihre
Brust erfüllte und sie oftmals den Blick nach dem Jenseits
richten ließ mit der Hoffnung daß ihr dort eine Befrie
digung werden möchte die ihr hier versagt schien galt dem
Verlangen für das Glück Anderer zu wirken Sie war
nie m eine Lage gekommen um mit dem ihr verliehenen
Pfunde zu wuchern und fühlte sich j tzt zum ersten Male
berufen etwas zu unternehmen das ihr recht schwer schien
allein dabei als zu erfüllende Pflicht vorschwebte

Sie fand in der Majorin v Güdemann eine Reise
gefährtin welche ein gleicher Zweck leitete Auch sie wollte
dem verlorenen Gatten einen Grabstein setzen

An einem trüben Maimorgen traten beide die ernste
Fahrt an die sie an der Wartburg vorbei über Cassel an
den Rhein führte Hier weilten sie einen Tag Der
Strom zog sie mächtig an um seine Ufer hatte man ge
fochten ihr Besitz hatte zu einem Liede begeistert das still
in ihren Ohren nachklang

Auf der Rheinbrücke stehend schaute Aurelle der strö
menden Fluth nach während ihre L ppen flüsterten Lieb
Vaterland kannst ruhig sein doch that es dem Herzen
noch wehe trotz des Trostes der darin lag

M war das Ziel ihrer Reise Sie stiegen im Gast
hofe ab und begaben sich gleich am Nachmittage auf den
Kirchhof Ein hölzernes Kreuz bezeichnete die Stelle mit
dem Namen des Gefallenen In Thränen zerfließend kniete
Aurelie an dem kleinen Grabhügel nieder und sprach im
Geiste mit dem Todten den sie hier noch einmal mit dem
theuren Vaternamen anrufen konnte

Ihr ganzes vergangenes Leben zog dabei an ihr vor

über sie rief sich alle seine Lrebe zurück weilte bei alle den
kleinen Ereignissen welche ihren Tagen Freude gegeben und
dankte ihm für alle seine Güte Die Sonne sank und ihr
Herz war noch voll von ihren Erinnerungen als Frau
v Güdemann sie aus ihren Träumen aufstörte und an den
Heimgang mahnte

In der Frühe des nächsten Tages begab sie sich allein
in das Hospital um von den Schwestern zu hören wie
ihre vermißten Lieben in deren Obhut gerathen und welche
Pflege sie ihnen noch hatten angedeihen lassen können

Es war wenig zu berichten Auf dem Schlachtfelde
aufgelesen als das Leben nur noch schwach in ihren Adern
pulsirte waren Vater und Sohn bewußtlos angekommen
und nach einem flüchtigen Aufflackern des Geistes verschie
den Die Beschreibung ihres Zustandes und dessen der
Verwundeten überhaupt die eine Reise per Eisenbahn ertra
gen müssen enthüllte vor Aureliens Auge Bilder des Lei
dens die sie tief erschütterten

ES durchrieselte sie kalt wenn sie sich die Lage Der
jenigen vorstellte welche ohne Verband auf kalter Erde
verbluteten Sie fragte sich ob nicht ihr Vater ob nicht
ihr Bruder dem Leben hätten erhalten werden können wenn
ihnen schleunige Hülfe gebracht worden wäre Sie zürnte
mit sich daß sie daheim in träger Ruhe gesessen und ge
klagt während ihre helfende Hand hier zwei Leben zu er
halten vermocht

Sie hatte nicht gewußt daß sie hier nützen könne und
Niemand hatte es ihr gesagt Bitter beklagte sie ihre Un
kenntniß der Verhältnisse die sie verhindert da zu sein
wo die Pflicht ihre Hülfe forderte

Seufzend sprach sie ihr Bedauern gegen die Schwestern
aus Diese hörten sie ruhig an dann nahm die Eine von
ihnen das Wort und sagte

Machen Sie sich keine Vorwürfe Fräulein v Löwcn
berg denn Sie verdienen sie nicht Um als Pflegerin nützen
zu können muß man das Pflegen verstehen Gar viele

Damen haben sich berufen gefühlt auf dem Kriegsschauplatze
zu erscheinen unter dem Verwände Hülfe zu leisten sie
haben aber in Wahrheit nur geschadet denn sie haben ein
Vorurtheil gegen weibliche Pflegerinnen hervorgerufen das
nun schwer wieder zu überwinden ist Oft haben sie sich
in Dinge gemischt die sie nicht verstanden und die Aerzte
geplagt statt ihnen behülflich zu sein Es giebt bei solchen
Gelegenheiten oft harte Arbeit zu verrichten von der manche
der feinen Damen knne Ahnung hatte Daß man ein Kreuz
umhängt damit ist es nicht gethan Die barmherzigen
Schwestern haben ihrem Orden gedient die Diakonissinnen
haben eine zweijährige Prüfungszeit durchgemacht diese sind
für ein solches Amt geschult Wer nichts davon versteht
bleibe auch lieber davon fort für den Dilettantismus sind
unsere armen Kranken zu gut

Sie wollen mich durch diesen Einwand nur trösten,
sagte Aur lie und ich danke Ihnen für die gute Absicht
Allein die Ueberzeugung können Sie mir damit doch nicht
wegnehmen daß ich wenn ich zur Hand gewesen wäre die
Schmerzen der Meinigen zu lindern vermocht hätte und
sollte wieder ein Krieg ausbrechen so möchte ich an Andern
gut machen was ich an meinen Liebsten verbrochen habe
Muß ich um das zu können eine Lehrzeit durchmachen so
bin ich dazu bereit Bitte sagen Sie mir ob Sie mich
hier beHallen wollen um mich in dem zu unierweisen was
Sie selbst verstehen

Darüber habe ich nicht zu entscheiden sondern ein
Comitv Sie werden in dem Falle als Kranke erster Klasse
eingeschrieben und von uns in den Beruf eingeweiht Be
vor ich den Antrag stelle bitte ich Sie aber die Sache erst
noch reiflich zu überlegen Sie wissen vielleicht nicht was
Alles dazu gehört Wmn Sie wollen führe ich Sie in
unsere Krankensäle und zeige Ihnen mit welche Leiden wir
zu thun haben Prüfen Sie dabei Ihre Kraft ist Ihr
Mitleid groß genug um Ihre Selbstliebe zum Schweigen
zu bringn so werden Sie eine Genugthuung in Jhrey



Herr Laster sprach am 29 December vor seinen
Wählern in Frankfurt a M unter dem lebhaftesten Bei
fall über die politische und parlamentarische Entwickelung
seit 1866 An die Rede knüpfte sich eine Interpellation
über welche das Franks Journal wie folgt berichtet Ein
Herr Maier Sozialist fragte hierauf Herrn LaSker was
er gedacht als er im Reichstag 1872 sich zu der Aeuße
rung verstiegen Die berliner wohlgesinnten Bürger würden
die Sozialdemokraten mit dem Knüppel todtschlagen Herr
Lasker bemerkte daß er diese Worte gebraucht als ein Ver
treter dieser Richtung mit der Wiederholung der Thaten
der pariser Kommune gedroht Da habe er die Antwort
gegeben Ich kann mir nur so denken daß eine kleine Zahl
verwegener Männer wie die Kommunarden in Paris im
Stande waren Millionen von Menschen unter Furcht und
Angst zu halten und ihnen Zerstörung Plünderung und
Gesetze aufzuerlegen und in Feuerbränden und Vernichtung
von Eigenthum sich zu sättigen daß dies nur möglich war
durch die moralische Entsittlichung welche während so lan
gem Belagerungs Zustande eingetreten war Das aber hoffe
ich daß jede ehrliche Bürgerschaft und insbesondere die
Bürgerschaft von Berlin wenn Aehnliches versucht werden
sollte Plünderung Raub und Mord wie die Kommnnards
in Paris gethan den Muth haben wird solche Menschen
mit dem Knittel niederzuschlagen Stürmischer Beifall

Posen 31 December Soeben pfändete der Execu
tions Juspector König beim Erzbischos Ledochowski wegen
der Strafe von 2229 Thalern die letzten pfändbaren Mo
biliarbestände weitere Pfandobjecte sind nicht vorhanden
und die noch zu zahlenden Strafen belaufen sich auf 16,VW
Thaler so daß die Verhaftung bevorsteht

Königsberg 31 December Die hiesigen National
Liberalen haben Lasker für den Reichstag aufgestellt

Stuttgart 30 December Durch die Mittheilung
des Reichsanzeigers daß General v Schwartzkoppen an
Stelle des Generals von Stülpnagel das Eommando
des 13 königl würtemb Armeecorps übernehmen werde
ist die hier verbreitete Annahme bestätigt worden Wie
hier weiter verlautet wird Herr v Stülpnagel den berliner
Posten nur so lange bekleiden bis für ihn ein anderes
Armeecorps Commaudo frei wird Es ist einleuchtend daß
eine Kraft wie Stülpnagel nicht auf die Dauer zur Aus
füllung eines Postens der zwar sehr ehrenvoll doch von
verhältnißmäßig untergeordneter militärischer Bedeutung ist

verwendet werden wird Am meisten ist man hier darauf
begierig wie General v Schwartzkoppen die Schwierig
keiten die auch seiner warten überwinden wird

München 31 December Für die bayerische Armee
ist ein neuer Mobilisirungsplan ausgearbeitet worden ans
welchem als ein Gegenstand von allgemeinem Interesse her
vorzuheben ist daß Bayern noch einige Regimenter zu sor
miren haben wird wenn es den Mobilisirungsplan durch
führen will

Bern 29 December Auf Ansuchen des Cardinals
Antonelli hat die hiesige französische Gesandtschaft wie sie
dem Bundesrathe officiell mitgetheilt hat das Archiv der
von dem letztern aufgehobenen päpstlichen Nunciatur deren
Sitz bekanntlich Luzern war in Aufbewahrung genommen
Dieser Freundschaftsdienst der französischen Regierung
hätte an und für sich nichts Auffallendes daß aber
der heilige Stuhl das Archiv überhaupt in der Schweiz
läßt deutet auf seine Absicht die diplomatischen Beziehungen
mit dem BundeSralhe bald wieder anzuknüpfen

London 29 December Das indische Amt veröffent
licht heute die letzte Depesche Lord Northbrooks vom 26
December aus Kalkutta über die Hungersnoth in Bengalen
Leider ist ihr Inhalt um nichts weniger düster als die frü
heren Nachrichten über das langsam aber sicher heranschrei
tende Unglück Der Refrain der Berichte über die einzelnen
Districte besagt fast regelmäßig daß Aernteanssichten im
Frühling noch immer von Winterregen abhängig wären
oder der Ertrag der Winterärnte hier und da derselbe sei
d h hinter den Bedürfnissen meilenweit zurückbleibe

London 30 December Der Daily News wird aus
Madrid ein zweifelhaftes Geruchs telegraphirt daß beim
Wiederzufammentritt der Cortes Serrano zum Präsidenten
der Republik ernannt worden ist daß serner England

Widmung finden wandelt Sie Schwäche oder Ekel an so
taugen Sie nicht dazu Bitte folgen Sie mir

Erwartungsvoll schloß Aurelie sich ihr an Sie halte
nie ein Hospital gesehen nie körperliche Leiden in ihrer ent
stellenden Wirkung erblickt Die Räume enthielten noch
viele vom Kriegsschauplatze zurückgekehrte Kranke Verstüm
melungen aller Art boten sich ihrem Auge dar eine ver
nichtenoe Existenz ein gescheitertes Lebensglück waren hier
kein einzelner Fall mehr oder minder hatten Alle welche
hier in Folge des Krieges Heilung suchten eine große Rech
nung mit dem Schicksal oder auch mit der menschlichen Ge
sellschaft und ihren Institutionen auszugleichen

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Vom General Moltke Das Jahr 1864 befreite
die Herzogtümer Schleswig Holstein von dem Joche der
verhaßten Fremdherrschaft Viele Monate waren nach Be
endigung des Krieges verflossen als an einem nebligen
Tage um die Mittagszeit ein großer hagerer Mann offen
bar eine Militärperson mit ernsten unbeweglichen Gesichts
zügen in ein kleines giebeliges Haus welches in der foge
nannten Verkehrten Welt in der Stadt Schleswig liegt
eintrat Er stieg die Stufen zur ersten Etage empor und
verlangte den Besitzer der Wohnung zu sprechen Der
Herr ist in seinem Atelier antwortete die befragte Magd
und führte den einsilbigen Fremden zu dem Maler W

Ich möchte bitten Ihre Wohnung einen Augenblick besu
chen zu dürfen Der Maler schaute verwundert auf legte
aber seine Bereitwilligkeit ohne weitere Frage an den Tag

Deutschland Frankreich und Italien zugesagt hätten die
Republik unter gewissen Bedingungen welche alsdann erfüllt
sein würden anzuerkennen

Paris 30 December Die Rechte und das rechte
Centrum richteten an den Herrn von Aumale eine vorläu
fige vertrauliche Anfrage ob er der nicht nach Frosdorf
gegangen geneigt wäre die Krone event das Präsidium
auf Lebenszeit anzunehmen Der Herzog ließ die Herren
gleichfalls vorläufig auf die von ihnen selbst beschlossene
7jährige Präsidentschaft Mac Mahons verweisen Hiermit
hängt ein Beschluß der nämlichen Kreise zusammen gegen
Mac Mahon anläßlich der Titelsrage deren Discuffion noch
ausständig Schwierigkeiten zu erheben

Versailles 30 December Der Kriegsminister legte
in der National Versammlung einen Gesetzentwurf vor
wonach den Prinzen von Orleans ihre militairifchen Grade
welche dieselben in der Armee bisher nur provisorisch ge
führt haben definitiv verliehen werden sollen

Der amtlichen Zeitung zufolge ist das Feuer der
Forts von Cartagena lebhafter geworden Die Junta der
Stadt hat sich an Bord der Nnmancia zurückgezogen und
bei den Belagerten den Verdacht erregi daß sie einen
Fluchtweg zur See suche

Der durch die kantonalen Aufstände herbeigeführte
Schaden wird über 209 Millionen geschätzt Die von
den Carlisten zwangsweise erhobenen Beträge belaufen sich
für Navarra allein auf 20 Millionen

Rom Das Popolo Romano berichtet Auf Be
fehl des Papstes sind die Hauptreliquien unserer Kirchen
und mit ihnen natürlich auch die Reliquienschreine von de
nen einige wegen des Materials aus denen sie gefertigt
sind und wegen der kunstvollen mit Edelsteinen besetzten
Arbeit von höchstem Werthe sind in den Valican geschafft
worden Den Anfang machten die Häupter der Apostel
Petrus und Paulus die bisher über dem Hauptaltar der
Laterankirche verwahrt wurden Da drei Schlüssel dazu
gehören um diesen Gewahrsam zu öffnen und einer davon
in den Händen des römischen Magistrats ist so wäre es
wünschenswerth zu erfahren ob unserem Bürgermeister sein
Schlüssel abverlangt worden ist oder ob sich Pio Nono
ganz einfach eines Nachschlüssels bedient hat Die heilige
Wiege welche in S Maria Mazgiore stand ist vom Ma
jordomus der apostolischen Paläste ohne Einwilligung des
Capitels weggetragen worden Ebenso die Ueberreste der
heiligen Bibbiana in ihrem mit kostbaren Edelsteinen besetz
ten Schrein und das Haupt des heiligen Johannes Aber
die gescheidten Nonnen von S Silvester halten die ächten
Edelsteine aus dem Schrein ausgebrochen und falsche Steine
dafür einsetzen lassen Man sagt Pio Nono hat alle diese
Reliquien nach dem Vatican bringen lassen um vor ihnen
die Weihnachtsmesse zu lesen

Kirchensache
Wie bereits durch Abkündigung von der Kanzel den

hiesigen Gemeinden bekannt gemacht worden sollen die durch
die neue Gemeindeordnung vorgeschriebenen kirchlichen Wah
len gleich nach Neujahr vollzogen werden

Nach Beschluß der betr Gemeindekirchenräthe wird in
der Marien Ulrichs Lanrentins und Georgen
Gemeinde die Wahlhandlung auf zwei Sonntage ver
theilt und

Sonutag den 4 Januar der neue Gemeindekirchenrath
Sonntag den 11 Januar die weitere Gemeinde

vertretung
gewählt werden

Für die Moritzgemeinde sollen beide Wahlhand
lungen an einem Tage Sonntag den 4 Jan gleichzeitig
geschehen

Sämmtliche in den Wählerlisten eingetragene stimmbe
rechtigte Mitglieder vorgedachter Gemeinden werden dem
nach aufgefordert sich an den vorerwähnten Tagen Bors
mitt halb elf Uhr nach beendigtem Gottesdienst in ihren
resp Pfarrkirchen einzufinden um ihr Wahlrecht aus
zuüben

Es sind zu wählen
Für die Gemeinden der drei städtischen Pfarrkirchen

St Marien St Ulrich und St Moritz je 11 Mit

als jener in Haltung und Sprache den gebildeten Mann
verrathend seinen Wunsch geäußert hatte Darf ich ersu
chen in die vorderen Zimmer einzutreten Eben darum
wollte ich bitten Der Maler führte seinen Gast über
den kleinen Vorplatz nach der Straßenseite und zog sich als
Jener Platz nahm nachdenklich vor sich hinschaute und we
der eine Miene verzog noch das begonnene Gespräch fort
setzen zu wollen schien zurück In dem kleinen Gemach
saß der geheimnißvolle Fremde lange unbeweglich nur in
dem Auge blickte ein freundlicher Glanz jener der aus dem
Gemüthe dringt und Männern und Greisen gar oft eine
Thräne entlockt Vergangene Tage vielleicht die einer fröh
lichen harmlosen ungetrübten Jugendzeit flogen an seinem
Gedächtniß vorüber und alles das was später folgte was
aus dem Kinde einen Jüngling aus dem Jüngling einen
Mann und nun einen Helden der Denker einen der genial
sten Menschen aller Zeiten gemacht hatte Minute auf
Minute verrann Der Maler wartete vergeblich seinen
Gast sich erheben zu hören oder gerufen zu werden Dann
endlich öffnete sich die Thür Der Fremde mit einem
veränderten Ausdruck noch mit den Spuren einer tiefen
Erregung in Antlitz und Auge reichte dem Maler die Hand
Nehmen Sie meinen Dank Hier wohnte einst meine

theure gute Mutter die inzwischen das Grab deckt Sie
werden begreifen daß es mich verlangte diese Räume ein
mal wieder zu besuchen Sie ist hier auch gestorben Man
wandelt oft zum Friedhose um die Pietät gegen theure An
gehörige zu erfüllen Hier war es mir als ob ich sie noch
wie damals am Fenster sitzen sähe und so hat mir Ihre
Güte einige unvergeßliche Augenblicke gewährt Noch

glieder des Gemeindekirchenrathes und 36 der Gemeinde
vertretung

für die Gemeinden von Nenmarlt und Glancha je
7 Mitglieder des Gemeindekirchenrathes und 24 der Ge
meindevertretung

Die Wahl geschieht durch Abgabe von Stimmzetteln
wobei auch gedruckte zulässig find Jeder Anwesende darf
nur einen Stimmzettel abgeben Abwesende können weder
durch Einsendung von Wahlstimmen noch durch Bevoll
mächtigte an der Wahl theilnehmen Gewählt sind die
jenigen auf welche die absolute Majorität der abgegebenen
Wahlstimmen gefallen ist Hat der erste Wahlgang eine
solche nicht ergeben so ist eine engere Wahl vorzunehmen
Bei Stimmengleichheit entscheidet das Loos

Die Namen der Gewählten werden nachdem der Ge
meindekirchenrath die Legalität der Wahl geprüft hat an
zwei aufeinanderfolgenden Sonntagen der Gemeinde bekannt
gemacht

Einsprüche gegen die Wahl oder einzelne Gewählte
können bis zur zweiten Bekanntmachung von jedem wahlbe
rechtigten Gemeindegliede erhoben werden Solche sind
mündlich oder schriftlich bei dem Gemeindekirchenrath anzu
bringen und werden zunächst von diesem bei eingeleg
tem Recnrs aber von dem Vorstand der Kreisshnode ent
schieden

Nach Verlaus der Einspruchsfrist werden die unbean
standeten Mitglieder Ives Gemeindekirchenralhes im nächst
folgenden Sonnlags Hauptgottesdienst vor der Gemeinde in
ihr Amt feierlich eingeführt und durch Abnahme des nach
folgenden Gelübdes verpflichtet

Gelobet ihr vor Gott und dieser Gemeinde des
euch befohlenen Dienstes sorgfältig und treu dem
Worte Gottes den Ordnungen der Kirche und
dieser Gemeinde gemäß zu warten und gewis
senhaft darauf zu achten daß alles ordentlich
und ehrlich in der Gemeinde zugehe zu deren
Besserung

Erst mit Ablegung dieses Gelübdes ist der Aelteste als
in das Arm eingetreten zu erachten

Bei den Gemeindevertretern findet eine feierliche Ein
führung im Gottesdienste nicht statt dieselben werden nach
dem ihre Wahl feststehend geworden hiervon benachrichtigt
und in der nächstfolgenden Sitzung der Gemeindevertretung
eingeführt

Möge durch Gottes Gnade die neue Ordnung den
Gemeinden neuen Segen bringen

Halle den 27 December 1873
Der Superintendent

v Dryander

Den wahlberechtigten Mitgliedern der St Moritz
gemeinde zeigen wir hierdurch wiederholt an daß am näch
sten Sonntage den 4 Januar 1874 unmittelbar nach dem
Frühgottesdienste also Bormittags halb acht Uhr die
Wahl von 11 Mitgliedern des Gemeinde Kirchenraths und
36 Mitgliedern der Gemeinde Vertretung in unserer Kirche
bevorsteht

Indem wir zur zahlreichen Betheiligung an dieser
wichtigen Wahlhandlung einladen erlauben wir uns über
dieselbe noch Folgendes im Voraus zu bemerken

Wir beabsichtigen die Wahl der beiden Gemeinde Or
gane unserer Kirche an dem genannten einen Sonntage
zu vollziehen

Zu diesem Behuf werden wir zwei Annahmestellen
zur Entgegennahme der Stimmzettel errichten nach den
Anfangsbuchstaben der Namen der Wähler die eine für die
Buchstaben von A bis K die andere für die von L bis Z
und soll dies durch angebrachte Tafeln kenntlich gemacht
werden

An jeder dieser Annahmestellen werden sich zwei Wahl
urnen befinden zur abgesonderten Ausnahme cer beiden
Stimmzettel des einen der die Namen der zu wählenden
11 Mitglieder des Gemeinde Kirchenraths und des andern
der die Namen der zu wählenden 36 Mitglieder der Ge
meinde Vertretung zu enthalten und welche beide jeder auf

I gerufene Wähler unmittelbar nach einander abzugeben hat
I Gedruckte Stimmzettel sind zulässig

malS die Hand des Malers fassend wandte sich der Mann
zum Gehen Ich bin der General Moltke ergänzte er
schon mit einem Fuße die Stufen der Treppe betretend
Adieu I Er ging Der Maler folgte eilig Die HauS
thüre öffnete sich und der große Sohn einer edlen Frau
der hier dem Andenken seiner Mutter eine fromme Thräne
geweint hatte entfernte sich schnell die Straße hinab

Außer der in Köln bei M Schloß demnächst er
scheinenden chronologisch geordneten Gesammt Ausgabe der
vierstimmigen Männergesänge Karl Wilhelm s welche auch
den ganzen musikalischen Nachlaß des Tondichters umfassen
soll wird in anderem Verlage neben verschiedenen Elavier
Compositionen auch eine Gesammt Ausgabe der Lieder und
Gesänge mit Pianofortebegleitung 72 an der Zahl sowie
eine Sammlung von 60 ein und zweistimmigen eigens für
den Unterricht der heranwachsenden Jugend im Treffen com
ponirten Lieder veranstaltet Der Ertrag aller dieser Ver
lagSwerke ist für Beschaffung eines auf Wilhelm s Grabe
zu errichtenden Denkmals bestimmt

Ferdinand Freiligrath Emanuel Geibel und Ed
mund Höfer haben an die deutschen Schriftsteller eineu
Aufruf erlassen damit dieselben dem nächsten deutschen
Reichstag eine Massenpetition überreichen in welcher der
Abschluß eines Vertrags zum Schutze des literarischen Eigen
thums zwischen Holland und dem Deutschen Reiche verlangt
werden soll Den Anlaß zu diesem Schritte hat der i
neuerer Zeit geschehene holländische Nachdruck von Ferdi
nand Freiligrath S und Geibel S Werken gegeber Die Zu
stimmungserklärungen sind an Ferd Freiligrath in Stuttgart
einzusenden
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Nach geschlossener Abstimmung wird zunächst das Re
sultat derselben bezüglich der Mitglieder des Gemeinde Kir
chenraths festgestellt und wenn hierbei eine engere Wahl
erforderlich sein sollte zu dieser geschritten werden

Das Gleiche erfolgt dann bezüglich der Gemeinde Ver
treter sobald die erstere Wahl desinmv vollendet sein wird

Sollte sich die Wahl beider Gemeindeorgane an dem
genannten einen Sonntage nicht zu Ende bringen lassen
so behalten wir uns vor die Wahlverhandlung an einem
geeigneten Puncte abzubrechen und die Fortsetzung derselben
qus den darauf folgenden Sonntag den II Januar zu ver
tagen wovon wir eintretenden Falls nicht nur die versam
melten Wähler in Kenntniß setzen werden sondern worüber
dann auch noch eine öffentliche Bekanntmachung in diesen
Blättern erfolgen wird

Schließlich ersuchen wir die wahlberechtigten Mitglie
der unserer Gemeinde bei dem am nächsten Sonntag bevor
stehenden Wahlacte so lange in der Kirche zu verweilen bis
entweder das Wahlresultat für beide Gemeinde Organe fest
steht oder ihnen mitgetheilt wird daß die Wahlhandlung
für diesen Sonntag abgebrochen und am nächsten Sonntag
fortgeführt werden solle damit sich alle auch bei den enge
ren Wahlen betheiligen können die etwa zu vollziehen sein
möchten

Möge der Herr Selbst die Herzen der Wähler regieren
daß sie die rechten Männer zu Hütern Seiner Kirche be
stellen und möge Seine Gnade über unserer theueren Ge
meinde walten für und für

Der Ge meinde Kirchenrat h zu St Moritz

Kirchliche Wahlen der St Ulrichs Parochie
Nach Beschluß des Gemeinde Kirchenrathes und der

Gemeinde Versammlungen vom 18 und 3V v M sollen
die Wahlen der St Ulrichs Parochie für
die Gemeinde Kirchenräthe Sonntag den 4 Januar

die weitere Gemeiude Bertretnng
Sonntag den 11 Januar

in den Stunden von 10 bis 2 Uhr iu der St Ulrichs
Kirche vorgenommen werden Dieselben werden durch Ab
gabe schriftlicher oder gedruckter Wahlzettel erfolgen und
zwar sind 11 Gemeinde Kirchenräthe und 36 Gemeinde
Vertreter zu wählen wozu eine von den erwähnten Ge
meinde Versammlungen aufgestellte Vorschlagsliste in Form
gedruckter Wahlzettel am Wahltage in der Kirche vorher
schon bei dem Custos Herrn Hanlel in Empfang genom
men werden kaun

Die Wahlberechtigten werden hiermit dringend ge
beten sich an diesem Acte von weittragender Bedeutung
für unser kirchliches Leben zahlreich und lebendig betheiligen
zu wollen Der Gemeinde Kirchenrath von St Ulrich

Bekanntmachung
Der Entwurf des städtischen Haushalts Etats für das Jahr 1874 liegt zur Einsicht

aller Einwohner der Stadt von Sonnabend den 3 Januar k I ab 8 Tage lang im
Steuer Bureau im Rathhause 2 Treppen hoch aus was zufolge der Bestimmung
im 66 der Städte Ordnung vom 3V Mai 1853 hierdurch zur allgemeinen Kenntniß
gebracht wird

Halle de n 31 December 1873 Der Magistrat

Wahlangelegenheit der Gemeinde Glaucha
Unterzeichnete Mitglieder der Gemeinde Glaucha sind

mit der in der Versammlung vom 29 December festgestell
ten Vorschlagsliste nicht einverstanden

1 weil sie durch dieselbe den unionistischen Stand
punkt nicht unter allen Umständen gewahrt er
achten

2 weil sie für den Kirchenrath die Vertretung des
Waisenhauses durch den Director Kram er genü
gend erfüllt halten

Sie empfehlen daher die Wahl folgender Herren in
den Kirchenrath

Bertram Buchhändler Kramer Director
Bolte Director A Rebert Stärkefabrik
vr Hüllmann San R Scharre Stadtrath

Tittel Lehrer
Brecht Klempnermeister Degenkolbe Fabrikant Dets
tenborn Fabrikant F W Fischer Kaufmann H
Fahlberg Kaufmann W Hoffmann Fischermeister
F Knhnt Maurermeister W Mnlert Fabrikant
W Nebert sou Fabrikant Theod Prchler Fabrikant

L Schaal Rentier Alb Schnlze Baumeister
G Nfer Fabrikant

Wahlangelegenheit der Domgemeinde
Nach den Beschlüssen der am 20 d Mts im Saale

der Volksschule versammelt gewesenen wahlberechtigten Mit
glieder der Domgemeinde Hierselbst sind durch Stimmen
mehrheit vorgeschlagen

l Zur Wahl der Aeltesten in den Gemeinde
Kirchenrath Presbyterium

1 Kaufmann C F Bäntsch 2 Kreisgerichtsrath
Bertram 3 Stadtrath Frhr vom Hagen 4 Stadt
rath Jordan 5 Fabrikdtrector Riedel
ll Zur Wahl in die Gemeinde Vertretung

1 Landrath a D Dr v Bassewitz 2 vr Beeck
3 Conditor Booch 4 Buchbmdermeister Bürger 5
Justizrath Dryauder 6 Stadtrath Gödecke 7 Justiz
rath Göcking 8 Polizei secretair Holzapfel 9 Berg
hauptmann Hnyffen 10 Agenl Martinws 1 1 Ober
lehrer Meyer 12 Lehrer vr Meyer 13 Kreisge
richtsfecretair Pallas 14 Fabrikant RonVel 15 Kauf
mann Rüffer 16 Buchbindermstr Schwarz LSU 17
Kreisgerichtsrath Dr THÜMMel 18 Kaufmann Zörn

Die nach diesen Borschlägen für jede der beide
Körperschaften besonders gedruckten Stimmzettel werden
für die Wähler vom 30 December c ab bei Kaufmann

C F Bktttsch Markt 5/6 Conditor Booch Breitest 1
Buchbindermstr Bürger gr Steinstr 14 Buchbindermstr
Schwartz Rann Str 19 Kaufmann H Bäntsch a d
Glauch Kirche 1 Fabrildirector Riedel im Comptoir Kö
nigsstr 34 zur Empfanguahme bereit liegen

Die Wahl selbst findet am 4 Januar n I 10 Uhr
Vorm in der Domkirche statt

Halle den 22 December 1873
C F Bäntsch vi Beeck Bertram Bürger
Gödecke Holzapfel Jordan Kleemaun Martinins

Meyer Riedel Rüffer
Kirchliche Wahlen

In der von ohngefähr 100 Wahlberechtigten besuchten
Gemeinde Versammlung der St Ulrichs Parochie am
30 December 1873 wurde mit an Einstimmigkeit grenzen
den Majoritäten die Vorschlagsliste für die bevorstehenden
kirchlichen Wahlen in folgender Weise aufgestellt Es wer
den empfohlen zur Wahl für

Gemeinde Kirchenrath
1 F L Blümler Rentier 2 L Feldmaun

Conditor 3 H G Fiebiger Justizrath 4 F W
Helm Zimmermeister 5 L Hildenhagen Stadtrath
6 L H Krammisch Rentier 7 L Marschner Rector
8 W Reinecke Rentier 9 Ed Steinhaus Maurer
meister 10 Alsr W Bolkmann Geh Med Rath
11 K Werner Rentier

Gemeinde Vertretung
1 C Aue vr 2 F Beyer Oec nom 3 E

Bamme Schlossermstr 4 O Brandt Kaufmann 5
H Dönitz Kaufmann 6 H Ernst Fabrikbesitzer
7 H Frenkel Rentier 8 Th Franke Maurer
9 I F Gödecke Rittergutsbesitzer 10 vr F Gold
man Oberlehrer II A M Helmbold Kaufmann
12 Ed HariNg Oberlehrer 13 A Hoffmann Oeco
nom 14 Th Hänert Kaufmann 15 H Halfpap
Universitäts Kassen Controleur 16 L Jmtzsch Fabrik
besitzer 17 Ferd Kyrilz Schlossermstr 18 G Käthe
jun Fabrikant 19 H C Karmrodt Buchhändler
0 G Kohlig Glasermstr 2l Aug Lamprecht

Stadtrath 22 Th Lange Hauptagent 23 R Nie
meyer Stadtrath a D 24 M Niemeyer Buchhänd
ler 25 C F Pfaffe Kaufmann 26 H Riebeck
Cammerzienrath 27 F A C Ritter Drrchslermstr
28 Dr C I Stephan pr Arzt 29 F jSchrader
Rentier 30 Dr Ad Trotha Oberlehrer 31 Dr
I C Tänfert pr Arzt 32 E Tietzler Lehrer
33 L v Bojg Oberbürgermeister 34 Dr C Boß
Oberlehrer 35 K Wagner Stadtältester 36 Franz
Weber jun Klempnermstr

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende dem Kaufmann Jo
hauu August Pröschel hier jetzt zu dessen
Konkurs Masse gehörige im Grundbuche von
Unter Teutschenthal Nr 98 eingetra
gene Grundstück

Planstück Nr 112 a der Karte von 3
Morgen 36 Ruthen worauf eine
Theerschweeln ei erbaut ist und gegenwär

tig aus
a Einem Wohnhaus mit 0,40 Ar Hof

und Baustelle
d Einem Retortenhaus mit Kohlenschuppen
o Einem Kesselhaus jetzt Niederlage

ä 14 Ar 30 M Acker
besteht welche Theile und zwar s,ä a o mit
162 Nutzungswerth und aä ä mit
1 /too Reinertrag jährlich veranlagt sind
am 27 Februar 1874 Vorm 1 Uhr
in dem zu gedachten Wohnhause selbst durch
den unterzeichneten Subhastationsrichter ver
steigert und
am 4 März 1874 Vormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
das Urtheil über den Zuschlag verkündet
werden

Die Auszüge aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubte
Abschrift des vollständigen GrundbuchblatteS
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 20 December 1873
Königliches Kreis Gericht
Der SubhastationS Richter

gez H oltze

Eine angenehme hohe Parterre Wohnung
ist zu 140 H sofort zu vermiethen Nähe

res kl Ulrichstr 7 2 Tr

Eine Parterre Wohnung bestehend aus
5 Stuben 1 K 1 Speisek 1 Mädchenk
mit Gartenbenutzung zu verm u 1 April zu
beziehen Preis 180 H Mühlweg 30

Ein Logis von 2 Stuben 2 Kammern
Küche von ruhigen Leuten kommende Ostern
zu beziehm Auskunft gr Mauestr 27

Zu vermiethen in einem neuen Hauses
2 Stuben 2 Kammern mit Zubehör für
einen mäßigen Preis Weingärten 23

Eine Stube zu vermiethen und sogleich zu
beziehen Zu erfragen in der Exped d Bl

Möbl Stube u K von 1 oder 2 Herren
sofort zu beziehen gr Schlamm 10 p

Kl möbl St u K an einen einz Herrn
sofort zu beziehen gr Märkerstr 17

Wohnuugs Auzeige
Markt 17 find größere und mittlere

Wohnungen zu vermiethen und Ostern
us Verlangen auch früher zu beziehe

Eine herrsch und neu eingerichtete Woh
nung hohes Parterre besteh aus 6 Stu
ben Kammern nebst Zubehör sowie auch
Gartenbenutzung unter Umständen auch ge
theilt ist zum 1 April zu vermiethen Nä
heres kl Ulrichsstr 7 2 Tr

Mühlweg SV
zwei herrschaftliche Wohnungen hohes Parterre

und 2 Etage zum 1 April und sofort zu
vermiethen Außerdem sofort eine kleine
Wohnung an ruhige kinderlose Leute Zu
erfragen im Hause 1 Tr

Eine Wohuuug best aus 4 5 St
3 K Küche u Zub zu vermiethen
zum 1 April oder auch früher

gr Schlamm 3
Die 2 Etage von 3 Stuben Kammer

Küche u Zubehör ist per 1 April zu verm
gr Klausstraße 8 im Laden

Eine große Wohnung im Preise v 225 FK
1 April zu beziehen große Ulrichsstraße 52

Eine Wohnung 3 St 4 K u K nebst
Zubehör in der ersten Etage ist zu verm

Rannische Straße 8
M Mvlluau

Zu vermiethen und 1 April zu beziehen
ist die 1 Etage bestehend in 3 Stuben
3 Kammern und allem sonstigen Zubehör
Preis 180 gr Ulrichsstraße 7

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammern
nebst weiterem Zubehör an eine stille u anst
möglich kinderlose Familie per 1 April zu
vermiethen Desgl 1 Stube nebst kleiner
Kammer an eine einzelne ordnungsliebende
Person Näheres gr Klausstr 35

Herrschaftliches Logis in der Nähe des neuen
Gymnasiums von 4 Stuben Kamm Küche
allem Zubehör und Gartenbenutzung ist sos
zu verm u 1 April zu bez Luckeng 11

Die obere Etage des Hauses Kutschgasse 1
bestehend aus 4 Stuben 2 Kammern zc ist
von jetzt ab zu vermiethen und kann am
1 April bezogen werden

Sosort zu beziehen ein Logis für N

90 gr Märkerstraße 9 M

2 Stuben Kammern Küche nebst Zubehör
sind an ruhige Miether zu vermiethen
gr Ulrichsstr 61 Näh 1 Tr Vorm

Eine Wohnung für 70 Thlr zu verm
Liaulenberg 1

Eine Wohnung mit Werkstatt für Tischler
oder Drechsler passend ist zum 1 April zu

beziehen Franckensplatz 6
Mehrere Wohnungen v St K K im

Souterain sind Magdeb Chaussee 13b neben
dem Kaufmann Herrn Hofmeister an ruhige
Miether 1 April zu verm Näh das Nachm

Stube Kammer u Küche ist an eine einz
Dame zu verm Rannische Str 6

Eine Wohnung iv 1 St K K u Zub
zu Ostern zu verm Königsstr 22/23,1 r

Ein kl Logis 23 ist zum 1 April
von nur ält ruh Leuten z bez Steinweg 11

Eine Tischler oder Schlosser Werkstatt nebst

Wohnung ist zum 1 April 1874 zu verm
Näheres Graseweg 15 1 Tr

Eine Wohnung per Ostern 1874 und ein
Laden mit oder ohne Wohnung ist sofort
oder auch von Ostern 1874 ab zu ver
miethen und zu beziehen Näheres

Leipzigerstraße 80

Eine Wohn 2 St 2 K 1 K mit Zub
zu vermiethen Kuttelpforte 1

Gr möbl Zimmer mit Cabinet
an 1 oder 2 Herren zu vermiethen

Brüderstr 13 2 Tr
1 möbl Stube nebst Kammer an 1 Herrn

sogl zu vermiethen gr Klausstraße 4
Eine fein möbl Stube u Kammer iu der

Nähe der alten Promenade zu vermiethen
Näheres in der Exped
Möbl Zimmer n Cab verm Kleinschm 8

Möbl St u K verm sos gr Steinstr 3
Fr St u K an 1 oder 2 Herren sos zu

vermiethen gr Brauhausgasse 26 1 Tr
Eine möbl St ist an 1 od 2 einz Herren

sos zu verm K Langenhahn Grasew 4 p
Niemeyerstr 6 part ist ein möbl Zim

mer zu vermiethen u sogl od spät zu bez
Schläfst m K a d Moritzk 5 H 2 Eiug

Anst Schl äfst v Steinth Grünstr 1 I
Anst Sch l äfst gr Ulrichsstr 52 H l H

Anst Schläfst mit Kost Töpferplan 9
Schlafstelle offen Steinweg 41
An ein anst Mädchen ist eine Part Kam

mer ohne Bett zu verm Zu erfr in d Exp
I Wohnung von 3 4 Stuben Kamm

u Zubehör Einfahrt u Stalluug Mitte d
Stadt z 1 April n I zu bez gef Off
bitte bei Herrn Gundermann Leipzigers
1 abzugeben

Eine Wohnung best aus 2 St 2 K nebst
Zub in freier Lage wird von ein ruh Fam
3 P 1 April ges Näh in der Expedition

Von 3 ruhigen Leuten wird per 1 April
eine Wohnung von 1 St 2 K Küche und
Zubehör gesucht Näheres Leipzigers 34

Eine kl Wohnung St K K wird von
einer Dame in einem anst Hause gesucht
Adr B B 18 in der Exped d Bl

Eine Beamtenwittwe sucht eine Wohnung
von 2 St 2 3 K nebst Zub Offerten mit
Preisang unter O K in der Exped d Bl

1 Wohn St K K od Kochgel in einem
anst Hause ges Adr A 87 in der Exped

Ein freundliches Logis v Stube Kammer
Küche u Zub wird von einem Beamten ohne
Kinder zum 1 April im Preise v 36 40
zu miethen ges Adr kl Sandberg 12 Part

Zwei einz Leute suchen z 1 April in der
Nähe d Bahn St K u K Gef Adr w
erbeten gr Sandberg 3 im Vorderh 1 Tr

Gesucht 1 Logis bis 30 für 2 Frauen
zu Ostern gr Schlamm 5 part

Uescher um herein

Montags u Donnerstags regelm Uebung
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Für eine oder zwei geschlossene Gesellschaften ist noch für verschiedene Abende in der Woche ei grvszcres Zimmer

zn vergeben anch empfehle ich dasselbe zum Abhalten von ssi und Si i vr und verspreche gnte
nnd reelle Bedienung

Vor ätzm 8t6ivtd0r6 Gtvx sUSTH Vor ätzlli 8ttziut1i0r6
Restaurateur der Hallescheu Aetien Bierbraucrei

Morgen früh frischen
Sivv I r vI auf dem
Markt v d Rathskeller

Das Leihinstitnt für Musik von I er Barfiifzerstr L
M ihr reichhalligrs Lag r unter den hier billigsten Abonnemems Bedingungen empfohlen

Lotterie Loose
1 Classe in Antheilen 15 1 H
u s f sind wieder vorräthig bei

C W Hachtmann Geiststr 58

l iv lV u8ik lIivli I iIi n ilaIl v II Laimroät in llitlle
eiupüeklt rlirs boniisweiits ur ksrusron AsusiAteii Lsnut uvA LeäinxuiiAön billigst rosxeets gratis

Mittwoch den 7 Januar cr von Nach
mittag 1 Uhr ab versteigere ich im Anc
tionslocale des Königl Kreisgerichts
hier versch Möbel Kleidungsstücks Haus
gcräth sowie 3 Taschenuhren

ist ger Amt Comm
1 birk Kommode vcrk Leip igerstr 33

doüuvmvuts auk sourualv
6artsnlÄudö Okirsim Lausfrsun 1 Noäeuvvvlt NoäknssituiiA
Illustrirts Viotoim koillÄii NÄASüin Lunts Vvlt IIIuKtrrrts AsituuK

Usbsr urul Nsor Illustrirts Vol s sitriNA Lsntsokö Llättsr Illustr
U2öiAsr Wer AöKIsotrtss k xisi Aölä ULrrsöl s Zsoti dlatt über kaxivr olä

Berliner NusilüssitunA NrisikkrUsokö WovtronIzlÄtt srtsol rikt tür Nrrjjilc
LouIraUe Il swerns irrusrkkürsoliö Xsrtuir si nÄls

auk alle anÄeren eitsoltrit tvn uncl Journale

irimwt an äis nii I vonW in robenuuiinvrn Lratis
In einer reizend gelegenen Gegend Thürin

gens ist todesfallshalber ein Fabnkgeschäft
in unm tlelbarec Nähe des Bahnhcfs einer
im B u begriffenen Eisenbahn nuter sehr
günstigen B dingungen sofort zu verkaufen
Auch würden sich ohne den Geschäftsbetrieb
zu stören Restaurationen Villen herrschaft
liche Häuser nebst Gartenanlagen auf dem
Grundstück herstellen lassen Näheres zu er
fragen in der Exped d Bl

Tischgäste werden noch angenommen
Königss r 33 im Handelskeller

Gr Stcmstraße Rr I
werden noch Abonnenten zu einem billigen
und kräftigen Mittagstisch angenommen
Auch ist daselbst ein großes Zimmer für
Vereine oder Gesellschaften passend dacant

Ein f tles Schwein verk Fleischergasse 28

Montag Diens
tag u Mittwoch

stehen feine fette große kleine magere
Landschweine zum Verkauf im gold Pflug

in Halle Wu K
Zwei Arbeitspferde von dreien die

Wahl stehen zum Verkauf
vor dem Steinthor 18 e

Bandwurm ÄLV
und gefahrlos Dr meä Ernst in Leipzig

Mchl Will Vkillt
Für Vreslau und Schlesien passende

Vertretung gesucht
Franco Offerten mit Angabe von Referenzen
erbittcn nach Zell a/Mosel

s I ilii K 8 I i vtSvr
Hoflieferanten Sr Majestät des König von

Preußen

Miller Kemd
Für eine Eisengießerei und Maschine

fabrik wird ein an Ordnung und Pünktlich
keit gewöhnter tüchtiger Modelltischler be
8 Wochenlohn zu dauernder Arbeit nach
Auswärts gesucht welcher aber im Stande
sein muß die Meisterstelle mit vertreten zu
können

Darauf Rcflektirende wollen ihre Adressen
mit Angaben ihres bisherigen Wirkungskreises
in der Annoncen Expedition von II

hier unter Mo
delltischler A 1 71 niederlegen

Ein solider Böttcher
wird auf einer Zuckerfabrik gesucht Nähe
res in der Expedition d Bl

Zwei Böttcher Gesellen auf dichte Arbeit

sucht F Rother Kutschgasse 3
Ein geübter Schreiber gesucht Näheres

zu erfragen in der Exped d Bl
Ein Comptoir Diener geübt im Rechnen

und Schreiben wird bei gutem Gehält zum
sofortigen Antritt gesucht von

A L G Dehne

Für Delieateß oder Material
Waaren Händler

Ein Laden mit geräumiger L aen lube l eSgl
gewölbtem KlUr m,d Borr nh kammer in
c mraler Stadllage ist zu verm ethen und
sofort zu beziehen Auf Äunsa kavn eine
Wohnung von 5 Stuben c be ge r ben Wer
den Pre s zusamu en 25lt A Näheres

e,r MnckSsrrane 4 H f 2 Tr
Ein Laden Mtt ohnüng ferner eine

Wohn zu KV A ve rui gr Klausstr IS
Laden nebst Wohnung v rmielhet

Neumann Grunnenplatz 4 2 Tr
Mein Unterricht in feinen weibl Arbeiten

beginnt 3 Jan O Kummer Breitest 25

Gefunden e Portemannaie Schmeerstr 13,1
Eine Schlüsseltasche mit 4 Schlüsselt ver

loren Abzug b Kistllan d Kreisgerichts

in schöner Auswahl empftchlt die
Piauoforte Haudluug von W

Leipzigerstratze und kl Sandberg Ecke Nr 1l part
Zentral Verksuf8 ItA Äl

verein Mbvr s on vl t
Stadt Zürich Oelltrai Vvl Iiauk vÄüäl

Ie8 vei ei Wetter tv 8 it

betten kivrbrsuerei
Um vielseitigen an uns ergangenen Aufforderungen zu genügen

versenden wir vom 4 Januar 1874 ab außer Lagerbier in
Fässern auch

in
und zwar
auf böhmische Art gebrautes Lagerbier k Dtzd Fl IS Sgr

bayrische a Dtzd Fl 18 Sgrund führen Bestellungen darauf promptes aus
DepSts unserer Flaschenbiere

haben übernommen die Herren Diibenow K Herrmaun Klausstraße
Herr Aug Fahlberg Steinweg 46

Ferd Hille Geiststraße
A L Merteus Langegasse
Robert Müller alter Markt
Gustav Nicolai Ulrichsstraße
Wilhelm Rathcke Steinstraße
G Rühlemauu Königsstraße
W E Schmidt L ipzigerstraße

Die Herren Wikbach Leipzigerstraße und C Kluge Brauhausgasse versenden
nach wie vor unsere Biere in ihren bisherigen Flaschen

Viv W rvvtZ i

Zeichnungen werden auf Bestellung gefer
tigt und Sti ckereien besorgt O Ku mmer

Wasserhähnreparaturen liefen schall u

billig F A Foegen Halle Mühlberg 1

Eine Ledertafche mit Schlüssel Quittungs
buch u Geld verloren gegangen Gegen gute
Sel abzua bci Jenlzsch gr Klausstr i L

Sontttäg Nachmittag ein goldenes
Medaillon verloren Bitte gegen Be
lohnung abzugeben

g r Schlamm 4 Hos rechts 1 T r
Ei f st neuer waschleeerner Handschuh

verloren Abzug gr Ulrichsstr 50 III l
Ein Regeuschirm

geblieben Abzugeben
vor dem Feste stehen

Steinweg 7
Die Verlobung unserer Tochter Auua

mit dem Herrn Kreisrichter Roth in Eilen
burg beehren wir uns hierdurch statt beson
derer Meldung anzuzeigen

Halle den 3l December 1873
Inspektor Dieck und Frau

Meine Verlobung mit Fräulein Auua
Tieck Tochter des Herrn Schul Jnspektors
Dieck zu Halle a/S zeige ich nur hierdurch
ergebenst an

Eilenburg den 3l December 1873
Noth Kreisrichter

ls Lviok seklinorxel Ark l rr 8tüeklioli1 n dödm Lisunkoltlvi vamxk
pressstvinv Vri aettes Lokes II I/kottlen u Lrviindolis wxkvklt d I sssr

äsr krvi L u V Fl I I Hütam ZlsAÜvdurx I vlxzilFvr Lslinkok unck
srvssv VIrlvI str ssv r 11

Müllers vaSonntag den 4 Januar 1874

gegeben von der Kapelle des Stadt Theaters
Anfang 7 i/z Uhr Entrse 3
Nach dem Concert Ball

Ein Bursche fiudet sofort leichte Be
schäftigung in der Steindruckerei von
C A Kämmerers Wwe alter Markt 13

Einen Lehrling sucht
AranÄt Glasermstr

gr Ulrichsstratze 52
Anständige Mädchen für Küche U

Hausarbeit erhalten fof gute Stellen durch
Frau Deparade gr Schlamm 10

Eine complaifante u gewandte Ladenmad
moifelle findet sofort Stelle in der Eonditorei
von Otto Blau jun Leipzigerstr 18

Ein Lehrling mit guten Schulkenntnisstn
wird für das Comptoir einer hiesigen
Fabrik unter günstigen Bedingungen für
Ostern d Js gesucht Offerten unter M
I 284 befördert die Annoncen Expedition
von Haasenstein K Vogler Halle a S

Ein junges Märchen die auf Maschine im
Weißnähen geübt ist wird nach auswärts
gesucht Rannischestc 14 2 Tr

Ein ehrliches Dienstmäechen mit guten
Zeugnissen wird gesucht Leipzigerstr 1l 3 II

Eine ordentliche ehrliche Aufwartung wird
sofort gesucht Näheres bei

Frau Prof Arnold Harz 48

Ein zuverlässiges im Näheu bewau
dertes Hausmädchen wird für 1 od 15
Febr gesncht Wilhelmsstr 5 P

Ein kräftiges Mädchen oder unabhängige
Frau wird für den ganzen Tag zur Verrich
tung aller häusl Arbeiten gesucht Zu erfr

Unterberg 10

Todes Anzeige
Am NeujahrStag Abends 8 Uhr verstarb

nach kurzein Krankenlager seinem Gott erge
ben unser lieber Gatte Vater und Großvater
der Gastwirth Christoph Rümpler Sein
Geburtstag war auch sein Todestag Indem
wir diese Trauernachricht mittheilen bitten
wir um stilles Beileid

Die Hinterbliebene

Todes Anzeige
Gestern Abend 8 Uhr verichied sanft unsere

liebe theure Gattin Mutter und Großmutter
Frau Friederike Bocke geb Grnmbach im
bald vollendeten 72 Lebensjahre was mit der
Bitte um stille Theilnahme anzeigen

die Hinterbliebenen
Halle den l Januar 1874

Sonnabend den 3 Januar
elllaektvtvst

früh Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst

und Suppe D Schütz
Äadt Theater
Sonnabend den 3 Januar

26 Vorstellung im 2 Abonnement

Wilhelm Tell
Schauspiel in 5 Acten von Schiller
Wilhelm Tell Herr Haberstroh

Eine
sucht

Aufwartung für früh unv Mittag
gr Ulrichsstr 6

Ein Invalide der die Gärtnerei etwas ver
siebt sucht Stellung als Aufseher Portier
oder Kassenbote Adresse N K niederzlegen

kl Ulrichsstr 7 im Hof
Ein junger Mann verheirathet welcher

Caution stellen kann und mit Heizungen sehr
gut vertraut ist sucht eine Stelle als Haus
mann o Comptoirdiener Zu erfr in d Exp

Zum Weißnähen auf der Maschine in und
außer dem Haufe empfiehlt sich

I Zeschmar Post Passagierstube 1 Tr

Letzten 3 VorstellungenWÜini IiMM
st IV

Freitag Sonnabend und Sonntag den
2 3 n 4 Januar 1874 täglich eine
große brillante Vorstellung deß Prof

H Mellini
Zum Schluß jeder Vorstellung

in wunderbarer Farbenpracht und mit
feenhaft leb nden Bildern

Eassenpreise wie gewöhnlich jedoch
sind um mehrseitigen Wünschen zu be
gegnen Billets zu ermäßigten Prei
sen lind zwar Sperrsitz 10 Sgr W
1 Parterre 7 V Sgr 2 Parterre W
k von 11 1 Uhr u 2 4 Uhr W
an der Theater Casse gr Ulrichsstraße
zu haben

Einlaß 6 Uhr Anfang 7 Uhr
Sonntag 4 Jan Abschiedsvorstellung

2

Für die Redaction verantwortlich L Bertram Druck der Buchdrnckcrei deS Waisenhauses
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